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DIEGTEN — EPTINGEN

TENNIKEN — ZUNZGEN

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 4. Oktober 
10 Uhr in Eptingen, Taufgot-
tesdienst (Mathis Schulze, 
Eptingen), Pfarrerin Melanie 
Muhmenthaler, Organist 
Matthias Krüger
Sonntag, 11. Oktober 
10 Uhr in Eptingen, Regional-
gottesdienst, Pfarrerin Mela-
nie Muhmenthaler, Organis-
tin Judith Wagner
Sonntag, 18. Oktober,  
Erntedank 
10 Uhr in Tenniken, regiona-
ler Festgottesdienst in der 
Kirche Tenniken, Pfarrerin 
Melanie Muhmenthaler und 
Pfarrer Ulrich Dällenbach. 
Sonntag, 25. Oktober 
10 Uhr in Eptingen, Konfla-
gergottesdienst, Pfarrerin 
Melanie Muhmenthaler und 
Sozialdiakonin Sari Wagner, 
Organistin Judith Wagner

GEMEINDE UND  
ANLÄSSE
Bis 12. Oktober ist die Kirche 
Diegten wegen Renovations-
arbeiten geschlossen. Wäh-
rend dieser Zeit sind Turm-
uhr und Geläut nicht in 
Betrieb
Kinder und Jugendliche
Krabbelgruppe (0- bis 
4-Jährige). Freitag, 16. und 
30. Oktober, 9.30–11 Uhr, 
Pfarrsaal Diegten
Preteens Level 3. Freitag, 
16. und 30. Oktober, 18 Uhr, 
Pfarrhaus Tenniken
IMPULS. Mittwoch, 14. Ok-
tober, Treffpunkt 12.20 Uhr 

auf dem Gleis 3 in Sissach, 
«Beeinträchtigung in unserer 
Gesellschaft» (7.-Klässler). 
Mittwoch, 21. Oktober, Treff-
punkt 15.50 Uhr auf dem Gleis 
1 in Sissach, «Vielseitige Ge-
bete» (8.-Klässler)
Konfirmationsunterricht. 
Donnerstag, 22. Oktober, 
18.45–20.15 Uhr, Pfarrsaal 
Diegten
Konfirmationslager. 
 Montag–Freitag, 28. Septem-
ber–2. Oktober
«OnLine»- 
Jugendgottesdienst. 
 Sonntag, 11. Oktober, 18.15 
Uhr, reformierte Kirche 
Sissach, danach Snacks & 
Drinks im Jugendraum
Jugendgruppe.   
Samstag, 24. Oktober, 19 Uhr, 
Treffpunkt Pfarrhaus Tenni-
ken

FAHRDIENST
Wer einen Fahrdienst 
wünscht, spätestens einen 
Tag vor dem Anlass im Pfarr-
amt melden

KONTAKT
Pfarramt: Pfarrerin Melanie 
Muhmenthaler, Chilchweg 2, 
4457 Diegten,  
061 971 22 30
Sekretariat:  
Reina Wüthrich,  
076 471 22 30, sekretariat@
refdiegteneptingen.ch

www.kirche-tenniken-zunzgen.ch

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 4. Oktober 
9.30 Uhr in Zunzgen, Regio-
nalgottesdienst, Pfarrer  
Ulrich Dällenbach
Sonntag, 11. Oktober 
10 Uhr in Eptingen, Regional-
gottesdienst, Pfarrerin  
Melanie Muhmenthaler
Sonntag, 18. Oktober 
10 Uhr in Tenniken, Regional-
gottesdienst zu Erntedank, 
Pfarrer Ulrich Dällenbach 
und Pfarrerin Melanie  
Muhmenthaler
Sonntag, 25. Oktober 
9.30 Uhr in Zunzgen, Pfarrer 
Ulrich Dällenbach
Jugendgottesdienst on-
Line. Sonntag, 11. Oktober, 
18.15 Uhr, reformierte Kirche 
Sissach
Taizé-Feier. Freitag, 16. Ok-
tober, 19 Uhr im Chor der  
reformierten Kirche Sissach 

ALTERSHEIM
APH Mülimatt Sissach. 
Freitag, 9. und 23. Oktober,  
10.15 Uhr 

KINDER UND  
JUGENDLICHE
Fiire mit de Chliine. Mitt-
woch, 21. Oktober, 15–16 Uhr, 
Gemeindezentrum Zungzen
KIDS. Samstag, 24. Oktober, 
9–13 Uhr, Treffpunkt: alte 
Turnhalle Zunzgen
Jungschar. Samstag, 17. und 
31. Oktober, 14–17 Uhr im 
Hofmattschulhaus in Tenni-
ken, Kontakt: Lea Fischer,  
Tel. 079 533 74 62,  
lea-fischer@gmx.ch
Impulsgruppe 8. Klasse. 
Mittwoch, 21. Oktober,  
14 Uhr, Haus der Religionen 
in Bern

Konfirmanden. Unterricht 
um 18 Uhr im Pfarrhaus.  
Mi, 14. und 28. Oktober / Do, 
15. und 29. Oktober. Konfir-
mandenlager: 28. Septem-
ber–2. Oktober. Donnerstag, 
22. Oktober, 19.30 Uhr, Kirche 
Tenniken, Elternabend Konf-
gruppe 2021
Preteens. Freitag, 16. und 
30. Oktober, 18 Uhr im Pfarr-
haus Tenniken
Jugendgruppe. Samstag, 
24. Oktober, 13 Uhr, Treff-
punkt: Pfarrhaus Tenniken

WEITERE ANLÄSSE
Morgengebet. Mittwochs 
8–8.30 Uhr im Chor der Kir-
che Tenniken
Zmorge im Pfarrhaus. Diens-
tag, 20. Oktober, 8.30 Uhr.  
Unkosten 5 Franken 

FERIENABWESENHEIT
Pfarrer Ulrich Dällenbach ist 
vom 5.–9. Oktober in den Fe-
rien. Die amtliche Stellvertre-
tung übernimmt Pfarrerin 
Melanie Muhmenthaler,  
Diegten 

KONTAKT
Pfarramt. Pfarrer Ulrich  
Dällenbach, Alte Landstrasse 
23, 4456 Tenniken, Tel.  
061 971 10 31, pfarrhauste@
bluewin.ch
Jugenddiakonin. Sari Wag-
ner, Tel. 079 216 18 22,  
jugend@bluewin.ch
Sekretariat. Agnes Maurer, 
Alte Landstrasse 23, 4456 
Tenniken, Tel. 061 971 10 31, 
refkirchete@bluewin.ch
Kirchenpflege-Präsiden-
tin. Franziska Buonfrate-
Ruggle

MORGENGEBET

Säule für das Weltgeschehen
Es ist Mittwochmorgenfrüh. Ich mache 
mich auf den Weg zum Morgengebet in der 
Kirche. Stille empfängt mich im Kirch-
raum. Vorne auf dem Altar leuchtet das 
Licht der Kerze. Der Schein strahlt Wärme 
aus. Agnes Häfelfinger bereitet für uns die 
Morgengebetszeit vor. Nach und nach kom-
men weitere Frauen dazu. Sie wissen um 
die Kraft der Gebete. Wir stimmen uns mit 
einem Lied auf die stille Zeit ein. Ein 
Psalm, ein Gedicht oder die Jahreslosung 
führen uns weiter zu den Fürbitten. Wäh-
rend der Gebete kommt Friede in uns. 
Das innere Licht wächst und erfüllt die 
Betenden. 
Die Dankbarkeit für all das, was wir emp-
fangen dürfen, hilft mit Zuversicht unse-
ren Weg zu gehen, was immer geschehen 
mag. Sind wir bereit, das Vertrauen in Gott, 
unserem Vater anzunehmen, darf was uns 
beschäftigt oder plagt leichter werden. Die 
Fürbitten sind persönlich und bleiben im 
Raum. Gott ist mit uns und wir sind mit 
ihm. Seine allumfassende Liebe zu erfah-
ren ist die Quelle zum Göttlichen, zum 
Ursprung. Das Christuslicht leuchtet in 
allen Menschen. Wir dürfen im Alltag mit 
einem Lächeln, oder durch ein gutes Wort, 
unseren Mitmenschen dieses Licht weiter-
geben. Je mehr Menschen zur gleichen 
Zeit in die Stille gehen, desto grösser wird 
die Energie des Lichtes. Obwohl wir eine 
bescheidene Gruppengrösse waren, spür-
ten wir die Stärke in der Gruppe. Im Gebet 
liegt die grösste Kraft. In der Stille 
geschieht am meisten. Wir dürfen einfach 
SEIN. Gott um seine Hilfe zu bitten ist ein 
Geschenk. Agnes Häfelfinger und Silvia 
Gasser sind ein Segen. Abwechslungsweise 
bereiten sie für alle, die diesen Ort aufsu-
chen, das Morgengebet vor. Das Gebet ist 
die Säule für das Weltgeschehen.

Himmlische Vater, i bitt di, loss Friede 
gscheh wärde uff dere Wält und loss Liecht 
und Liebi gscheh wärde uff dere Wält. 
Amen.
E M M A  R O S A  S A N TO R O

KONFIRMATION IN EPTINGEN

Passendes Thema: «Freundschaft»
Endlich war es so weit! Eigentlich hätte die 
Konfirmation am 5. April stattfinden sollen 
und da wäre das Wetter auch schön gewesen. 
Anders an unserem Konfirmationstag am 
30. August. Es regnete in Strömen.

Als Thema haben die fünf Konfirmandin-
nen und Konfirmanden «Freundschaft» ge-
wählt. Ein Thema, das gerade zu dieser 
Gruppe sehr passend war, weil sie sich vor-
bildlich gegenseitig unterstützten und für ei-
nen guten Teamgeist sorgten. Die vier Kon-
firmandinnen und der Konfirmand haben 
eine PowerPoint-Präsentation mit Fotos und 
Zitaten kreiert. Das erste Zitat «Freund-
schaft ist nicht nur ich liebe dich meine Beste, 

sondern auch mal: ‹Halt die Fresse›», brachte 
die Gemeinde zum Lachen. Ohne ins Detail 
zu gehen, kann gesagt werden, dass auch 
diese direktere Fassette von Freundschaft 
manchmal im Konfirmationsunterricht zu 
beobachten war.

Ursprünglich wurde der Chor Mixtöne 
für die Konfirmation engagiert und bei vielen 
Liedern wollten die Jugendlichen mitsingen, 
aber im Jahr 2020 läuft vieles anders als ge-
plant. Der Leiter des Chors, Hugo Buser, kam 
mit der Solistin, Karin Pfäffli, und es war 
wunderschön, ihren Stimmen zu lauschen. 
Da die Gemeinde corona-bedingt nicht mit-
singen durfte, war es möglich, sich aufs Zu-

hören zu konzentrieren. Alles hat seine Vor-
teile.

Das Schlusslied «O Happy Day», brachte 
die ganze Gemeinde dazu, rhythmisch mitzu-
klatschen. Während des riesigen Applauses 
am Schluss, zogen wir (Sozialdiakonin Sari 
Wagner und Pfarrerin Melanie Muhmentha-
ler) zusammen mit den konfirmierten Ju-
gendlichen aus. Das war wirklich ein freudi-
ger Tag, ein Happy Day, fünf tolle Jugendliche 
haben einen Meilenstein im Erwachsenwer-
den erreicht. Und zu sehen, wie souverän sie 
ihren Teil an der Konfirmation meisterten, 
machte nicht nur die Eltern stolz.
S O Z I A L D I A KO N I N  S A R I  WAG N E R

IN EIGENER SACHE
Kirchenbote
Liebe Mitglieder unserer Kirchgemeinde, 
Sie halten gerade die aktuelle Ausgabe des 
Kirchenboten in den Händen.
Damit wir diesen auch in Zukunft so viel-
fältig und spannend wie bis anhin gestal-
ten können, sind wir Ihnen dankbar, wenn 
Sie uns mit der freiwilligen Abonnements-
gebühr von 15 Franken unterstützen. Auch 
dank Ihrem Beitrag werden wir für Sie 
weiterhin gerne spannende Artikel und le-
senswerte Berichte verfassen.
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Ein-
zahlung mit beiliegendem Einzahlungs-
schein.

Konfirmanden, von links: Chiara 
Schmutz, Lisa Aregger, Vanessa 
Greiner, Yael Rüdlinger und Leandro 
Oberer.


